
               Die Tastenfelder ab Version 5.1 des ESTWGJ 
                  Dieser Text ergänzt das Kapitel 2.4 „Die Tastenfelder des Stellwerks ESTWGJ“  und 

                  das Kapitel 3.8 “Tasten und Zugstraßenspeicher einrichten“ aus dem Handbuch, Bd. I. 
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1.     Die von ESTWGJ unterstützten Tastentypen 
Vorbemerkung: ESTWGJ bietet ab der Version 5.1 drei Tischfeldfamilien an (siehe Kapitel 

„Die Tischfelder ab Version 5.1. des ESTWGJ“ in diesem Handbuch). 

Auf den quadratischen Feldern kann immer nur eine Taste Platz finden, während auf den 

rechteckigen Feldern und den rechteckigen Steilfeldern bis zu drei Tasten angeordnet sein 

können. Die Tastenanordnung der rechteckigen Felder und die der rechteckigen Steilfelder 

sind gleich. 

Beispiele für die einzelnen Tastentypen: 

Typ:                  quadratische Felder          rechteckige Felder          rechteckige Steilfelder                               

Gruppentasten:                                                                                (wie rechteck. Felder) 

 

                                                                                                                    
                                                                                                                                          

Gruppentasten          (keine)                                                            (wie rechteck. Felder) 

(mehrfach): 
 

 

 

Signaltasten                                                                                                                                      

(einfach):       
 
 

                                        Zugstraßentaste                  Zugstraßentaste                            Rangierstraßentaste 

Signaltasten                                                                                       (wie rechteck. Felder)       

(doppelt): 

 
                          (Kombination aus zwei Feldern)  

                           Zug- und Rangierstraßentaste    Zug- und Rangierstraßentaste 
 

 
 

Weichentasten: 

(keine Edition nötig) 

 
 

Gleistasten als                                                                                  (wie rechteck. Felder) 

Zugstraßentaste:  

 
              

Gleistasten als                                                                                  (wie rechteck. Felder) 

Rangierstraßen- 

Taste:  
 

Gleistasten als                                                                                  (wie rechteck. Felder) 

Rangier- und  

Zugstraßentaste:  
                          (Kombination aus zwei Feldern)  
 

Gleistasten als                                                                                  (wie rechteck. Felder) 

Rangiertaste 

in passiven  

Bereichen: 
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2.     Die Tastenbedienung 

 
Die Tastenbedienung unterscheidet sich prinzipiell nicht von dem Procedere in den früheren 

Versionen von ESTWGJ. 

Lediglich bei der Gesamtrücknahme von Zug- und Rangierstraßen und dem Einstellen von 

Umfahrstraßen gibt es einen Unterschied. 

Selbstverständlich können Zug- und Rangierstraßen nun auch an Signaltasten beginnen und 

enden. Wie man die aus älteren Versionen stammenden, neben den Signalen angeordneten 

„freien“ Start- und Zieltasten auf die Signaltasten überträgt, wird weiter unten beschrieben. 

 
2.1      Die Gesamtrücknahme von Zug- und Rangierstraßen 
An einer solchen Rücknahme sind immer drei Tasten beteiligt: die Gruppentasten FHT oder 

bei Rangierstraßen FRT sowie die Start-  und die Zieltaste der aufzulösenden Fahrstraße. 

Der Vorgang beginnt mit Klick auf die entsprechende Gruppentaste, die Taste im Pult zeigt 

„gedrückte“ Position. 

 

 

 

Klicken Sie sofort im Anschluss wieder auf die Gruppentaste: Die Taste geht in die 

Grundstellung zurück und im unteren Nachrichtenfeld (Statusbar) des Programms erscheint 

der Schriftzug: 

 

Dieser Schriftzug und damit die Wirkzeit der Taste bleiben für eine gewisse Zeit aktiv. Die 

Dauer der Wirkzeit können Sie unter 

 Grundeinstellungen  ESTWGJ-Einstellungen Timer-Einstellungen vorwählen. 

 

 

 

Während der Wirkzeit können Sie nun mittels Start- und Zieltaste die betreffende Fahrstraße 

auflösen. 

 

2.2      Das Einstellen von Zug- und Rangierstraßen als Umfahrstraßen 
Voraussetzung für die Einstellung solcher Fahrstraßen ist deren Vorhandensein. Sie müssen 

natürlich über den Fahrstraßeneditor vorher erstellt worden sein. Eine Umfahrstraße benützt 

dieselben Start- und Zieltasten wie die Regelfahrstraße, verläuft aber über einen anderen 

Fahrweg. 

Die Einstellung der Fahrstraße verläuft nach dem gleichen Prinzip wie unter 2.1. geschildert, 

jedoch ist die hierfür zuständige Gruppentaste die UFG. 

 

 

 

 

Nach dem auch hier erforderlichen zweiten Klick, um die Taste zurückzustellen, erscheint 

im unteren Nachrichtenfeld (Statusbar) des Programms nun: 

 

 

Während der Wirkzeit können Sie nun mittels Start- und Zieltaste die betreffende 

Umfahrstraße, sofern vorhanden, einstellen. 

Die Modifikation der Wirkzeit ist bereits unter 2.1. beschrieben worden. 
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3.     Die Änderungen bei  der Tasten-Edition 
Bereits ab der Version 5.0 sind die Editierfunktionen für Tasten erheblich erweitert worden. 

 

3.1.     Der Aufruf des Tasteneditors 
Bringen Sie das Stellwerk in den Bearbeitungsmodus für Elemente  

(Siehe z. B. Handbuch Bd. I, S 168). 

Die Auswahl der Taste: 

Bei den quadratischen Feldern, die ja nur Platz für eine Taste anbieten, stellt sich diese 

Frage nicht. Klicken Sie einfach ins Tischfeld und  das Funktionswahlfenster erscheint. 

 

Bei den rechteckigen Feldern und bei den rechteckigen Steilfeldern, die ja mehrere 

Tasten pro Feld aufweisen können, sehen Sie, nachdem Sie das Stellwerk in den oben 

beschriebenen Modus gebracht haben, eine mit der Maus mitlaufende senkrechte Markierung. 

Bringen Sie diese Markierung genau über die Taste, welche Sie bearbeiten möchten: 

 

 

 

 

Klicken Sie nun auf diese Taste und das Funktionswahlfenster erscheint. 

 

Das Funktionswahlfenster: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn Sie auf eine Stelle klicken, an der sich keine Taste befindet, erhalten Sie die folgende 

Fehlermeldung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klicken Sie nun im Funktionswahlfenster auf die Taste Taste(n). 

Der Tasteneditor erscheint: 
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3.2.     Die neuen Funktionen im Tasteneditor 
In diesem Abschnitt sollen nur die neuen oder geänderten  Funktionen des Tasteneditors 

besprochen werden. 

Die Funktionen, die sich nicht geändert haben, werden mit einem Verweis auf den 

entsprechenden Text im Handbuch, Bd. I, versehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der Tasteneditor hat sich in seinem Aussehen gegenüber früheren Versionen von ESTWGJ verändert. 

Seine Funktionalität, sieht man von den Erweiterungen ab, entspricht aber dem Gewohnten. 

 

Nummer, Deaktivieren, Aendern 

Quadratische Felder: 

Dieser Bereich ist nur noch bei freistehenden Gleistasten relevant. Die Tastennummern der 

Signale und Weichen werden automatisch vergeben, wenn diese Elemente selbst angemeldet 

werden. Nach der Nummerneingabe wird die Tastennummer sofort in das Gleisbild 

geschrieben. Mit dem Button Aendern kann eine Tastennummer einfach gewechselt werden, 

ohne dass die Taste ihre Einbindung in bereits bestehende Fahrstraßen verliert. 

(Lesen Sie auch hierzu das Kapitel 3.8.2.5 „Das Einrichten einer Taste im Stellwerk“ im 

Handbuch, Bd. I.) 

 

Rechteckige Felder und rechteckige Steilfelder: 

Diese Feldtypen vergeben alle Tastennummern automatisch. Bei freistehenden Gleistasten 

werden sie sofort vergeben, bei Elementen (Signale, Streckenblockfelder(!), Weichen) dann, 

wenn diese angemeldet werden. Bei Aufruf des Tasteneditors in diesen beiden Feldfamilien 

sind diese drei Funktionen deaktiviert. 
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Tastenfunktionen im externen Pult 

Dieser Rahmen ist nur aktiv im Online-Modus. Er dient dazu, externe Pulttasten einzulesen. 

Vergleichen Sie dazu das Kapitel 3.8.2.6 „Das Einrichten physikalischer Drucktasten eines 

externen Pultes“ im Handbuch, Bd. I. 

 

 

 

Diese neue Funktion ist nur bei der Tisch-Taste der quadratischen Felder relevant, da die 

Gruppentaste nicht zwischen der beim Vorbild geteilten Ein- und Ausschalttaste 

unterscheidet. Man kann diese Taste dann mit separater Ein- und Ausschalttaste verbinden. 

 

Fahrweg-Tastendaten uebertragen: 

Die drei in diesem Rahmen befindlichen Funktionen gelten für alle Tischfeldfamilien. 

Sie ermöglichen, die Start- oder Zieltasten von Fahrstraßen auf andere Tasten zu übertragen. 

Das Vorgehen: 

-  Bringen Sie das Stellwerk in den Modus „Elemente bearbeiten“. 

- Klicken Sie auf die Taste, deren Daten Sie übertragen möchten. 

- Klicken Sie auf eine der drei Funktionstasten. 

- Klicken Sie im Anschluss auf die neue Taste, zu der Sie die entsprechenden Daten 

transportieren möchten. 

- Beenden Sie die Übertragung mit Einlesen und Speichern .  

Diese Übertragung gilt immer für die Start- oder Zieltastendaten aller Fahrstraßen, die mit der 

jeweiligen Taste verbunden sind. Wenn Sie nur die Tastendaten einer einzelnen Fahrstraße 

ändern möchten, so können Sie das im Fahrstraßeneditor dieser Fahrstraße ausführen.   

 

Gleisauflösung: 

Mit dieser Funktion können Gleisabschnitte, in deren Bereich sich keine Taste befindet, einer 

anderen Taste zugeordnet werden, um die Einzelauflösung eines Fahrstraßenverschlusses 

mittels FHT / FRT und Gleistaste zu ermöglichen. 

Neu ist, dass diese Zuordnung nur noch für Gleisabschnitte durchgeführt werden muss, die 

über keine eigene Taste verfügen. Gleisabschnitte mit eigener Taste, sei es eine Signaltaste 

oder eine freistehende Taste, werden automatisch für die Einzelauflösung eingerichtet.  

Vergleichen Sie dazu das Kapitel 3.8.2.5.3 „Das Einrichten von Auflöseabschnitten“ im 

Handbuch, Bd. I. 

 

Sign./ASpM-Grundst. 

Diese Funktion wird eigentlich nur noch für die Verbindung eines Ausfahrsperrenmelders 

(ASpM) ohne Zugstraßentaste oder eines Erlaubnisfeldes mit der zugehörigen freistehenden 

Ausfahrstraßen-Zieltaste verwendet.  

 

 

 

 

Bitte lesen Sie hierzu im Kapitel „Die Streckenblockfunktionen der neuen Version 5.1 des  

ESTWGJ“  in diesem Handbuch den Abschnitt 3.3. 

Die Funktion erlaubt auch außerdem das Verbinden eines beliebigen Signals mit der Taste, 

um das Signal über die unterschiedlichen Signal-Gruppentasten ansprechen zu können. 

Da aber jedes Signal über seine eigene Taste verfügt, ist diese spezielle Konfiguration 

eigentlich überflüssig. 
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Bezeichnung (max. 5 Z.):  

Dieses Fenster dient zur Eingabe einer vom Anwender selbst zu editierenden 

Bezeichnungstextes für die Taste, der maximal aus 5 Zeichen bestehen darf. 

Quadratische Felder: 

Hier ist dieses Eingabefenster deaktiviert, da ESTWGJ automatisch die dreistellige Nummer 

der Taste anlegt. Auf den Feldern dieses Typs ist für einen größeren Text leider kein Raum  

vorhanden. 

Rechteckige Felder und rechteckige Steilfelder: 

Hier ist dieses Fenster dann aktiv, wenn es sich um freistehende Gleistasten oder eine am 

Signalfeld  befindliche Doppeltaste handelt. Der Bezeichnungstext der eigentlichen Signal- 

oder Streckenblocktaste wird im Elementeditor des entsprechenden Signals/Blockelements 

angelegt.  

Das Vorgehen: 

Schreiben Sie einfach den Text in das Eingabefeld (z. B.: n.Ast). Nach Klick auf Speichern 

erscheint dann der Text im Textfeld der Taste. 

Wird kein Bezeichner eingegeben, dann zeigt ESTWGJ in grauer Schrift die vierstellige 

Tastennummer, ergänzt durch das Kürzel „T“, an. Diese Tastennummer ist nicht editierbar 

und wird vom System automatisch vergeben (siehe oben). 

 

Alternative Zieltasten zur Fahrweg-Aufloesung (max. 8)             

In bestimmten Fällen kann es vorkommen, dass sich am Zielpunkt einer Fahrstraße (meist 

betrifft es Einfahrzugstraßen) mehrere Zieltasten befinden. 

 

 

    

 

Meist werden solche Tastenkombinationen angelegt, um unterschiedliche Durchrutschwege 

mit den verschiedenen Zieltasten einstellen zu können.  

Damit bei einer notwendig gewordenen Gesamtrücknahme einer Fahrstraße der FDL nicht 

lange überlegen muss, welche Zieltaste er beim Fahrstraßenaufbau verwendet hat, wird die 

Rücknahme der Fahrstraße durch alle (in diesem Fall alle drei) vorhandenen Zieltasten 

ermöglicht. 

Die hier besprochene Funktion des Tasteneditors dient zur Verbindung dieser 

Zieltastengruppe miteinander, um die gemeinsame Fahrwegauflösung zu erreichen. 

Das Vorgehen: 

- Bringen Sie das Stellwerk in den Modus „Elemente bearbeiten“. 

- Klicken Sie auf die Zieltaste, zu der Sie weitere Auflösetasten hinzufügen möchten. 

- Klicken Sie dann auf   

 

 

 

 

 

- Klicken Sie dann im Gleisbild auf die entsprechenden Zieltasten, die Sie der Liste 

hinzufügen möchten. Die jeweils im Gleisbild angeklickte Taste zeigt „gedrückten“ 

Status. 

  

 

 

 

- Beenden Sie den Vorgang mit Einlesen und Speichern .  
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Wenn Sie eine Taste aus der Verbindung löschen wollen, so gehen Sie wie folgt vor:  

Öffnen Sie die Liste, wie oben beschrieben. 

Klicken Sie nun in der Liste auf den Eintrag, den Sie löschen möchten: 

  

 

 

 

 

Der Löschknopf ist nun aktiv.           Nach Klick auf diesen wird die Taste aus der Liste 

entfernt. 

Beenden Sie den Vorgang mit Einlesen und Speichern .  
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